
^ 8U4. 3ntessigenzs,lalt zm Lmliacher ZMmg. 9.
Juli.

(l3!7-l) Nr. :t39:i

Erekutivc Feilbietuttg.
Vom k. k. l!ande5gelichte Lai-

bach wurde die ex.kutiue Feilbietung
des dl'r Marm Iancsch grhorigen,
im Grundbuche der D. R. O. (5om-
menda Laibach »ul> Urb., Nr. <ift>
eingetragenen, in dcr Krakau »i,l>
(5onscNr. <l? gelegenen, gerichtlich
auf l:t'<ttt si. 2<l kr. bnvertheten Hau-
scS sammt ?ln« und Zugehör zur
Hercindringung der drillen Ratt pr.
l W si. l'. n. e. vom Kaufschilliugs-
rcsie pr. l '^W si. d.'willigtt, und zur
Vornahme die Tagsatzungcn auf den

U. ?lugust,
5). S e p t e m b e r und

10. Ok tobe r l. I . ,
Vormittags !) Uhr, mit dem Vci-

sahe angeordnet, daß diese Realität
bei dcr dritten Feilbictungstagsatzung
auch unter dem Schatzwerts hinl-
angcqeben werden würdc.

DaS Echatzlmqöprotokoll und
die Feildictungö^dingnisse erliegen
zu Jedermanns Einsicht in der lan.
dcögerichllichcn Registratur. -

K, k. Landeögericht ilaibach am
5». Jul i !8l»4.

(1294-1) Nl. 2500.

Erinuerllllg
ai> Aligllo CyliNc' und d.sscn Nlchlö-

nachsolgll.
Von deil! l. l. Vc^irlsamic Wippa.i'.

alö Gericht, mild dein mchel^ml wo
l'efiüdlichsn A"atlo Clirisii) ,n>d dcssl»
^IlichsliUS „nl>ckan»lln 3ilchls»''chl'olgcr!,
hirlmlt rri iu' lrt:

Gö habe Anton Sllbi l von Uslla
wider dlcillben die ẑ Iage auf Verjährt-
»nid Er!<?schcnclklärl>nss dcr mil drm
2cl)lildschci,ic uom 4. I 'nmrl 1812 lilif
dc,i 3lrali!ätcl;5ul) Uil'. 'Nr. 44, 53.54 b,
>' 55 n<i S l . Va,I»ara iülnl'illirts,, For>
drlung ps. 18 fi. 49 kr. Z'/ , dr. s. Ä.
«"!) pn>l>5. '). Jinn 1804. Z. 2500, l)!el»
'"ills ciü^el'^icht. worndcv zur sumnuni'
schen Vtlh.n,dllin^ die Tagsapmig auf
dc»

15. O k t c ' I ' c r 1864.
Mch 9 Ul>r. mit dem Alchanae reS ß. 18
der cillcch. E.Uschl. vom 1«. Oslodcr
1845 aü,iecrdnfl . n»d den Glllasslr»
wrl,s„ ihres lllchclniullsn Alifcnlhallrb
Litton '^raliro uo„ U«>a nlS ^ui-u-
!<»,- n<! «nlllin auf ihre Gefahr und
Kost«-!! l'tstllil li'ilrde.

Dsssen werden dicsell'en z» dcn> Ende
^lrNäildl^lt. daß sie aUlnflUlö zu rechter
Zeit sell'st zu erscheinen, oder sich e!nen

' ,"" "̂  »̂'>
andern Sachwalter zu l',st,l1„, m,d arber
namlmft zu mache» l,'̂ bsl,. wiftr^e,,« blese
Nechlösnche mil t̂ lm auŝ ess,UlsN Kurator
oelhaurcll wcrden wlrd

ss. k. PezirkSaml W<ppach. als Ge»
richt, an, 4, I lü,i I^l'.i

(1295-1) Nr. Ml!.

ReassllNlnullss
crckutivcr Feilbictultg.

Vom l. l. Vczi'lsamle Wippnch. als
Gericht, wird mil Bezug ans daS bl'sß.
qerichtliche (^oilt uon A). Juli 1863.
Z. 3810. hilmit bckanlit yemuchl. baß
lU'er Ai'suchln des Slefan Fellerzdich
von Orehonza Nr. 4 neqen MallhällS
Mi0lci von GroßpuUe Nr. 12 l'^ll».
200 st. die zwcile mid dlille slucliveise
Feilbietnuq der dem Letzter«, gshösigen,
im Gruttdduche St!,oz,c liul) Vists.«
Z. 38. Ucb..?lr. 706 vorkommenden, auf
2093 fi. bewertheleu Neolil/lten leassu-
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mirt. und zu deren Vornahme die Tag«
sahungen auf den

8. 3l l: gust und
7. S e p t e m b e r 1864,

jedesmal PormillagS um 9 Uyr. in locl?
der Realitäten mil dem Anhang, bestimm!
worden, daü obige Realitäten nur bei
der llßle», Feilbielung auch unler dem
Schaßnngswerlhc an den Meistbietenden
hintangegeden werden.

K. l. Vezirköamt Wippach. als Ge>
richl, am 30. Mai 1864.

l i 306^1) Nr. 9296.

Zweite
erekutive Feilbietung.

I m Nachbang, zum dießgerichllichei,
Edikte vom 14. Mai l. I . . Z. 7027.
wird hilnut knno gemacht, daß bei dem
Umstände, als zu der auf den

22. Iuni l I.
angeordneten ersten geilbielling del del
Maria Armizh von Laibach gehörigen
Realität kein Kaufinstiger erschienen ist,
zu der zweiien, auf den

23. J u l i 1864
angeordneten FcildielungStagsahtmg ge<
schrillen wcrde.

K. k. städt. dc!e^. Vczirlsgerichl 3 î<
buch am 24. Juni 1864,

(1307-1 ) Nr. 8035.

Grekutivc Fcilbietmuz.
Vom gefertigten k. k. städt. beleg.

Bezirksgerichte lvird hiemit bekaimt gc«
machl:

ES sei in dcr Erekntionssache d,ö
Valentin Malign von Podgora. dllrch
Dr. Snppan, gegen Jakob Stinke! von
St. Veit die eltkillive Zcill'ielnng der.
dem Jakob Strulel gebörig,,, Hälfte der.
im Grllndbuchc Prpensfllo «ul, Nktf.<?lr.
4. l'. l. Hol. 175), auf 330 ft. bewer»
lhelen.
stlners der, im selben Grundbuche Rklf.-

?lr. 6, Fol. 231, vorronlllienden. auf
62 fi. bewertheten. endlich

der im Gnmdl'Uche Comnnnda Lalbach
»<ul> Ulb.'Nr. 15,6. ' l ' . X . Fol. 135,
vorkommenden, gerichtlich auf 168 fi.
geschaßten Realität.

zur Oi»bll"gu»g der Darlehlnsforderuna.
pr. 120 fi.. deö Zinsenrückstandcs bis
11. Jänner 1862 mil 10 fi., dann
yom Kapitale pr. 120 fi. seit 11.
Jänner 1862 weiter lanfenden 5"/,
Interessen, der Klagekosten pr. 20 ft.
25 kr. und der Glekntionslosten bewilliget,
»md es seien znr Vornahme derselben dre,
Tagsahuugen auf den

3. August .
3. S e p t e m b e r und,
3. O k t o b e r l. I ,

von 9 bis 12 Ubr. biergerichts mit dem
nngeordnet worden, daß die feilzubietende
Ncalitaten allenfalls erst bei der dritten
Tagsaßnng auch nntcrdem Schäl)werthc.
den Meistbietenden lilnlangcgcli,» würden,

Hilvon wlrdcn sämmlliche Kansin>
ftige Nlit dem verständiget, daß sie das
Schäynngsprotololl, den Grnndbnchöcr.
lrakt-llnd bie ^izitaiionöbedingnisse hicrge.
richts in den gewöhnlichen Amisstunoen
einsehen können.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai>
bach am 1. Juni 1864.

(»308—1) Nr. 9199..

UcbertnMltl,
erekutiver Fcilbictung.

Vom gefertigten k k. städt. delcg.
Pezirksgerichte wild hicmit im Rachhang,
z»m die0gsrichllichen Edikte dro. 11.
Mai l. I . . Nr. 0925. kuno gemacht. eS
sei übcr Ansuchen der k. k. Finanz.Pro'
kuralurs.Mlhl,lnngnn6. des hoben Aerarö
die mit dem Vsscheioe ddo. 11 Mai
l. I . Nr. 6925, anf den

22. J u n i 1864
angeordnete dritte crckiüivc Feilbietmig
dcr dem i.'ukas Kosjek a/hörigen Ncali«
lät Urb.'ilr. 722l»sl Michclstctle., anf kcn

31. Augus t l. I . .
Vormittags 9 Uhr. hieramis i'lberllcisss»,

K. k. städt dclcg. Bezirksgericht ^a^-
bach den 22. Juni 1864.

(1292—2) Nr. 4502.

Dritte
crekutive Fcilbietung.
I m Nachbange zum dießgerichtlichcn

Edille vom 24. Mal l. I . . Z, 3W5,
uird klind gemacht, daß in der (5leku^
tionssache der Anton Strochen'schcn Er»
ben gegen M^tbiaS Vablzh l^l«. 105 ft.
c:. 8. c. es bei der. auf den

20. J u l i d. I .
angeordneten dritten Feilbietunglagsahnnss
mit dem vorigen Anbmige das ^cr<
lileiben habe.

zl. r. städt. delcg. Bezirksgericht Nen.
'ladll den 27. Imu 1864.

(1293-2) ^ Nr. 930.

ErmnelMtg
an Jakob Jar« und desseu allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vezlrkeamt« Tl l f fcn.

al« Gerichte, wird dem Jakob Ia ie cnö
ssleinlipouitz und d,sscn aUfälligen Nechls
„achfolgern, unbekannten Anfendaücö,
ourch einen denselben zu bestcUcndlN 5!»ra.
tor hiermit erinnert:

Es habe Ma i l i n Murn von S^llo
Nr. 4 wider dieselben di« Klage anf
Ersißunss des im Grnnrbnche dcr Hcn»
schaft Seiseuberg i>uli 1'l>p. - Nr, 119.
D0lkommenden Weingartens in Voist >ul>
I»!-:».». 3. Juni 1864. Z. 9 3 0 , dier
amts eingebracht, worüber znr lm'mülichen
Verhandlung die Tagscihlmg auf den

3. S e p t e m b e r 1864.
früh 9 Uhr, mit bem Anhange des §. 29
oer a. G. O. angeordnet, und den Gl>
klagten wegen ihres unbekannlln Alls«
enthalte« Michael Kninel von Milteil i«
povit) als l'uslllnl- n<l «clun! c.nf ihre
Gefahr nnd Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu bem Ende
verständiget, daß sie al!enf«!ls ;n rech-
ter Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen m>d an»
her namhaft zu machen haben, widlig^nS
oi,s» Rechtssache mit dem anf^eNilllcn
Nurator vtlhaud,It lveide», «vilv.

K. t. Bezirksamt Tresscu, nls G».
richt, am 10. Juni 1864. ^

(1296-2) ^ »Nr. 2280.

Dritte
erekutive Feilbietnug.
Von dem k. k. Beziilöamle Glnflcld.

als Gericht, wird bekannt gemach! :
Es sei übcr Ansuchsn des k. k. Vsl>

lv^llnngsamtes Landslraü die mit den,
^ilßgerichtllchcn Bescheide vom 22. Ml,i
l. I . . Z. 1752, auf den

2. I n l l und
2. August 1864

angeordnclc erste und zweite Fellluetung
der geguer'scheu Johann Ialouzb'ichsn
Ncalilät »ud Urb.'Nr. 9 ' / , «,! Gnl Gloü>
oorf als abgehalten anzusehen, »li>o eS
hat lediglich bei der, auf den

2. S e p t e m b e r s . I .
bestimmten drillen FeilliietuilgSmg^tznug
sein Verbleiben.

K. k. Vezirlsamt-Gmlfcld. alö Gc>
richt, am 1. Juli 1864.

(1297—2) Nr. 433.

Erekutive Feilbietung.
Vom k. k. Aezirköamte Großlaschiy

olö Oerichle, wird hiemil bekaniü gnnücht:
Es sei über das Ansuchen reü V»>l>

lholma Tomschizh vo>, Unterpodpollline.
als Zessionär d<s Josef Iaklilsch von
Podgoriza, gegen Johann Hozhcuat
von Sagorlza wegen, au« rein Ve>-
gleiche vom 26. M a i 1857. Z. 2385,
schuldiger 50 ft. 9 9 ' ^ kr. ö. W. c.". c,.
in die erckntive öffexlliche Velsleigernng
der. dem .̂'eßlern gshürigen. im Grund-
bnchc Zobelg^cr^ «ul, Nklf<.Rl. 90 uor«
lomnienden Hubrealilät sammt An< nnd
Zllgehör im gerichtlich erhobenen Schäz.
^nngSwerlhe von 997 fi, öst. W. glwil<
liget, und znr Vornabme delsell'eii c»i,
orci efckntioen Zeildielnngs-Tagsahnngcn
anf den

'22. I n l i .
19. Anglist lind
16. September 1864.

jedesmal Voimiltaq« nm 9 Uhr. im Amis-
s'tze mit dem Anhange bestimmt w»r>

den, daß die feil^ibietend, Realität nnr
bei der Ichlen Fsill'iclmig anch unter dcm
bchät)nngSweilhe an den Meistblctcndcn
hintangegeven werde.

Das SchäpnngSprotokoll. der Grnnb.
buchserlraki und die ̂ izilalionsbedingnisse
lonnln bei dicftm Gcrichic in den gswöhn«
lichen Amtöstnndeu eingesehen wcrdei'..

K. k. Vezirksanit GroNaschiy. als
Gl icht , am 28. 'April 1864.
(1278-3 ) Nr. 4209.

Einleitung
zur Todeserklärung.
Vom k. k. stäol. deleg. VeziikHgrrichte

zn Renstadtl wird humit bekannt gemach!:
Es sli über »Ansnchrn dcS B.ntdo»

lomänö Widmar unv Einwilligung dcs
Hrn. Dr . Snpvanzdizh als Knralor i,>
c>ie Einleitung des Verfahrens zur To>
deserklärung des in Vad Töpliß ansässig
^ewcsenen, snt 30 Jahren und 6 Mona«
lcn verschollenen Curanden XVrorg Wld»
mar glwilllgct und ocmsclbcn Josef Ster»
»ischa von Töplip als ^urlUor <><! uclui»
der Todeserllarni'g bestellt worden.

Georg Widmar wird dcmgemäp
aufgesorrcrt. b i n n e n e i n e m J a h r e ,
d. ,. b i s

A). J u n i 1865,

vor diesem Gerichte zn erscheinen odcr
dasselbe oder dcu crnannlcn Enralol
von slincm i!eben uno Anftnlhaltijolts
^cnntnlß zn gebcn. widligsns nach di,ser
Frist ichcr nenerlichcö Ansuchen zll scincr
Todcölrklärnng wmdo gcsclnillcn wcrden,

.tt. k. staot. dcl^^. Vsznkczgsrichl Nen-
stadll, den 20. Juni 186 l .

(1281—3) Nr. 14^5.

Exekutive Feilbietung.
Von d»m l. l. Ue;>rl«amle Nasscnsnp,

als Verlcht. wild hllinit bekannt gemacht.'
(ls sei siber das Ansuchell des Hcrrn

Johann Rosman von Naffenfnst. gegen
Johann Georg Vesenn><u)er von Obei»
nassenfliß wtgen. aus dlin Vergleiche
vom 25>. Juli 1tt0!i. Z. 24'.><.1 . ichuldi
^er 4^5 st. öN. W. o. s. c:. oie ln tlt«
llili^c öffcnlllche Vclsteigerlüig der dein
Llptern gehörigen, in» Guindbuche der
Herrschaft zlll'iscilbach «»d Uli».-Nr. 4 l l
ver̂ sichüeteu Wiese in Salogini in» ge>
richtlich erbobeiuil Schähnngsivellds von
0W ft. öst. W. a/wiMg't. illid znr
Vc'llmhme l7llselb,n die FellbielnnMng-
s.̂ hlN'gel, anfre,,

17. t lngnst .
17. S e p t e m b e r unh
17. O k l o b , r d. I . .

jedesmal Voimillags um 9 Uhr, ln dirscr
Amtsk^i^I<l Nli! d,m «nhang» lelliinml
worden, daß di, slilzubielenf« 5iealität
nur bei d«r leyten Feill'ietling anch unter
dem Schäpnnggwerllit a» d,n Msistt'ie-
tenden hintongf^ben >v,rde.

Das Schäpungsprolololl d«r G>nnd»
buchsexlrakl, nnd die ^izll^liemsrurina,«
nisse können bei diesem Gerichte in den g,»
wohnlichen Amtsstuben elnssesehen werden.

K. k. Vezirköaml Rlisjenfuß. als Ge>
richt, am 16. Mai 1^)4.

(1299 -3 ) Nr. 2023.

Fcilbietullg
der in die Johann Hrouat'sche.ssonklllS'
masse gthöriqen Schllitt'. Svezelt.i. ,«nb

Nlmchcrg.-r-Wn.n-en.
Von dcm k. k. ^ezlttizamtc N.isscnfnp,

alö Gericht, wird bekannt gcmmdt.-
Es sei nl'er Ansuchen deS Hrn. Dr.

Skedl, alö Vcrlrelcr nnd Verivalllr der
Johann Hcoval'schcn Konknrömasss, die
gerichtliche ül'U'iclnng oer zn dieser ^on»
knrsmasse gehörigen, in St. Ruprecht
l'esindltchen, gerichillch anf 1001 ss. 23 kr.
bcirerllielen Schnitt-, Spezerli» u1>d Ri'lln«
berger<Waarci! bewilliget, un? zu dcrcn
Vornahme die Tagsahnngen auf den

18. J u l i nnd
1. Angust l . I . ,

jldtöliial Vormitla^s um 9 Uhr, i„ St.
Nnpvccht mit dem Vc>sal)e singeordnct
worden, daß obgedachle Waare» l)li t̂ e»'
scn Tagsaßnngt» nicht lintcr dem S^äz»
inngSwtlthc biülange^tbcn werden.

ss. s. V^'l lsanit NasftnfnL. als Gl>
richt, am 2. Inli 1864.

(1319-1)

Im Cas^ Elephant
sind folgende Zcitnngrn ill zweiler Hand
^li vergeben: «Ost'Dcnlsche Post" (2
Elcmplarc). «Triestrr Zeitl lng" (2 Eicem«
plarc). «Politik,- „ I l lnslr i r lc Leipziger
Zeitung.« «Fliegende Blätter." „ O ^ r -

!V Da« Hau« 9ir. 178 in dcr D
W Ctadt, driitschc Oasf,-, ist ans >
»l flvicr Hand ;u lifrlnufru. W
IU Näheres ist m, Hause selbst, >
W 1. S<ocl zu crfah«u. (t^li^-1) >

(1260-2) ' ^ "

ist das HanS in Unt,rschischk.i Nr. 79
nebst Gartln. Aecker und Wi,'ftn.

Nähsres in, benanotsn Hanse l>ei
dem Administrator.

Irl'innlligcrHlNlsncrklUif.
Gefsltis.tc mnnschl ibr zn N<nst.ibtl

in Unteikrain >»!» ^l'nsk, «Ni. 52 vor<
lonlinenles Hans sainnit den, dabei an»
lic.iendln Garten, bfide dlm genannten
Start-Domininln nnlertbänig. ans freier
Hand zn u.rkanfen. — Nälierc Aüsk.lnst
darüber erlheilt deren Inwobneml. Frau
H a u s , odcr dir Unterzlichnlle

Vesiveriil uud Köchin im Psarvhoss ,̂i Arch
(I2«!>— )̂ (pr, Gmlseld.)
(1276-2 )

^ ^ > ^ M Kongreßplahe vi> UV!« der
^ » > ^losterfl^ntnsirche Han^.Nr.
l ^ I U » 27 ist für Michaeli l. I , eine

groyc Wohnung zn verauclben.
' ^ ^ ^ ^ - dann die ntl> restanrirts».

mit Gai! erlenchlrtcn Gast,
hanSlokalitälen samillt Garten zn vor-
pacht,».

Näderc An^knnft rild<-lll vlr p«,,«,-
eiqenlhilmer im Hanse N l . 41 Gradischa«
Vorstadt. . .

(1277--V)
I m Hanse Nr. .^) am Iahrm.nkl-

l'lal)!' sind

2 Wohnungen,
cine im 1. Stacke mit 4 Zmimsrn. Spar-
t)srlknche. Hol^lege und .sstller möl'ürl
oder M'möl' l i l t . eine rbencroig mit 2
Zimmern und Küche möl'lüt. sogleich z>,
vergeben. Das Näbcre i», Hanse selbst.

(<)77—9)

N ^ ^ Enthaarungsmittel

! ^ ^ ^ ^ ^ entferntohncjedcnEchlnerz
^ ^ « H ^ odcr Nachtheil selbst von

^ W M M l D ^ d e i , zlivlesicn H.ilitstcslril
^ O ^ W ^ M W H i K i r e , die m,i» z» besei»
lig,,'!, niü'ttl.t. Die bei bcm schöne» che<
schlecht bi^vüllcn vcrl^inlnendcn Vtirtspn«
ren. z!'s>nu!»cn^eu'achsenen Anqenlnanc»,
tiefes Schcitelh^ar werden dadnrch blimc»
l.'! M'innten beseitiget.

ist von dem königl. preiisi. Ministerium
si'ir Medi^n^'An^clcgenyeile!, geprnft nnd
besitzt die Viqciischast, dcr Hant ih»? j„«
«endliche Frische wiedcr^nqrben nnb alle
Hanl.llm-ciuiqkciten, a ls : Sonl,nersp>os<
sen, Leberflecke, zurückgebliebene Pocken«
flecke, Finnen, trockene und feuchte Flechten,
so »rie Rothe anf der N.ise (welche c»l-
n'üdcr Frost oder Schärfe gebildet t><)
ü»d gclbe Haut zu rntferncu. (56 wlid
für die Wirküüg, welche binnen 14 tagr»
erfolgt, gtl,!inti>i nnd zahlen wir bei Nicht«
crfolq den Velrag rclou»'.

Vvcis l>l'l> ga»;e Flasche fl. 2.60.
Falnik von No the ^ ' (5o>up., Kom-

»!>i»dau!e!is!>asse 3 1 .
Die Aledeilagc für La i bach befindet

sicl^bei Hrn. A l b e r t T r i n k e r , Hanpt-
plah Nr. 239.


